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Handarbeit
Christian Casal, Schiers

Robinsons Urlaubsvogel

Einfache Laubsägearbeit im Zusammenhang

mit der Robinsongeschichte.
Unser Robinsonvogel ist eine Nachbildung

des in Südamerika lebenden
Tukans. Bei sorgfältiger Ausarbeitung sitzt
er wie ein richtiger Vogel auf einem
durchs Zimmer gespannten Faden. Damit

er nicht herunterfällt, ist der
Schwerpunkt unterhalb des Fusses
angebracht. Ein langer Schwanz sorgt für
die richtige Schwerpunktlage.

Material

Pappelsperrholz: 200x100 x 4mm (Die
Holzmaserung soll in Längsrichtung
zum Brettchen verlaufen).

Vorbereitung

Schablonen für das Aufzeichnen der

Vögel und Flügel. Formänderungen
haben Schwerpunktsverlagerungen zur
Folge und müssen ausprobiert werden.

Arbeitsgang

1. Vogel und zwei Flügel auf das Brett¬
chen zeichnen. Die Holzmaserung
soll bei allen Teilen in Längsrichtung
verlaufen.

2. Teile sorgfältig mit nicht zu grober
Laubsäge aussägen.

3. Alle Unebenheiten und Fasern an
den Schnittseiten wegschleifen.
Anschliessend die Aussenkanten der
Flügel ringsum stark abrunden.

4. Flügel mit Kunstharzleim (Weissleim)
bestreichen, beidseitig auf den Vogel
pressen und mit Wäscheklammern
während dem Trocknen sichern. Flügel

und Vogelrücken sollen bündig
abschliessen.

5. Vogel sorgfältig mit feinkörnigem
Glaspapier schleifen.

6. Fertigen Vogel in den Farben des
Tukans oder nach eigenen Vorstellun
gen bemalen. Am besten eignen sich
Acryl-Farben.
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